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„Kinder haben die Fähigkeiten und das Recht, auf eigene Art wahrzuneh-
men, sich auszudrücken und ihr Können und Wissen zu erfahren und zu 
entwickeln. Sie wollen und haben das Recht auf ihre Themen sowie auf 
genussreiches Lernen. Sie haben ein großes Vergnügen zu verstehen, zu 
wissen und sich an Problemen zu messen, die größer sind als Sie!“
Loris Malaguzzi
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Vorwort

Liebe Erzieherinnen und Erzieher, sehr geehrte Damen und Herren,

manchmal hat man das Gefühl, dass die Anforderungen an Sie und die Kitas stetig wachsen. Immer mehr 
Verantwortung, immer vielfältigere Aufgaben und dabei gefühlt immer weniger Personal. Da bleibt der oder 
die Einzelne schnell auf der Strecke! Doch nur, wem es gut geht, der kann auch gut für andere sorgen! 
Resilienz und seelische Widerstandskraft sind daher gefragt wie nie zuvor; dies gilt für Sie als pädagogische 
Fachkräfte genau wie für die Kinder. Entdecken Sie unsere vielfältigen Fortbildungen rund um dieses Thema! 

Nutzen Sie auch in diesem Jahr wieder die Vorteile unseres neuen Formates, der Online-Kurz-Impulse: Infos 
zu einem begrenzten Themenbereich, neue Impulse und Inspiration, Austausch mit anderen. Und das alles 
bequem von zu Hause aus.
 
Wir möchten Sie auch dazu ermutigen, uns Ihre eigenen Wünsche und Bedürfnisse für Fortbildungen mit-
zuteilen. Kommen Sie gern auf uns zu! 

Wir wünschen Ihnen spannende, lehrreiche und inspirierende Veranstaltungen!

Ihre Volkshochschule Kaiserslautern

Barbara Emmerich
Fachbereichsleiterin

Ihr Kontakt zu uns: 
Barbara Emmerich

Telefon:
0631/ 36258-22

E-Mail: 
barbara.emmerich@ 
vhs-kaiserslautern.de
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Neue Reihe:
Online-Kurzimpulse

Online-Kurzimpuls: 
Abenteuer Weltall 

Das Weltall bietet unbegrenzte Möglichkeiten und ist unglaublich spannend.
Als pädagogische Fachkraft können Sie die Kinder z.B. dabei begleiten, sich als
Astronautin und Astronaut zu fühlen und entfernte Galaxien und schwarze
Löcher zu entdecken. Sie gehen der Frage nach, wie man auf dem Mond
leben könnte oder wie sich die Planeten unterscheiden. Sie erhalten viele
praktische Umsetzungsideen rund um die Themen „Mond und Sterne“,
„Planeten“, „Sonnensystem“, „Raumfahrt“, etc.

ONLINE-KURZIMPULSE

 Kurs-Nr.  Kursleitung Termin  Zeit  Ort Gebühr

AZ 2111 Dr. Ute Nieschalk Do. 11.07.2024
19:30 – 

21:00 Uhr
ONLINE

über ZOOM
10,- €

54

Online-Kurzimpuls: Tür- und Angel-
Gespräche mit Eltern konstruktiv gestalten
Eltern in Kita oder Kindertagespflege: Zusätzliche Belastung und Ablenkung 
oder willkommene Unterstützung und gerne geteilte Verantwortung? Tür-und-
Angel-Gespräche können – wie der Name schon sagt – wahre Türöffner sein. 
Die Eltern und Sie stehen unverfänglich an der Tür und kommen beiläufig 
oder absichtsvoll miteinander ins Gespräch. Solch ein Gespräch dient der 
Kontaktaufnahme, dem Small Talk, dem Kennenlernen und auch dem Zweck, 
Brücken zueinander zu bauen. Oft finden diese Gespräche nebenbei statt.
In diesem Online-Kurzimpuls möchten wir mit Ihnen erarbeiten, welche 
großen Möglichkeiten diese Gespräche allen Beteiligten bieten.

 Kurs-Nr.  Kursleitung Termin  Zeit  Ort Gebühr

BA 2112 Sabine Breier Mi. 11.09.2024
19:00 – 

20:30 Uhr
ONLINE

über ZOOM
10,- €

Online-Kurzimpuls: Wertschätzendes Miteinander 
in der Kita (er)leben mit Kindern, Kollegen & Eltern
Gesellschaftliche Auseinandersetzungen und Diskussionen machen auch vor 
den Toren der Kita nicht halt. Als Fachkraft sind Sie im Prozess der Erziehung 
direkt davon betroffen und auch für das mitmenschliche Gelingen im Rah-
men Ihrer Arbeit verantwortlich. Empathie gegenüber Kindern, Erwachsenen 
und Mitarbeitenden ist dabei von besonderer Wichtigkeit, denn erfolgreiche 
Bildungsprozesse brauchen gute Beziehungen. Wir fragen außerdem: Wie 
ist es um die Wertschätzung in Ihrer Einrichtung bestellt? Wie beeinflusst 
unsere persönliche Wahrnehmung unser Urteil? Wie entsteht und wirkt 
Ausgrenzung? Wo beginnt Diskriminierung und wie gehen wir damit um?

 Kurs-Nr.  Kursleitung Termin  Zeit  Ort Gebühr

BA 2114 Sabine Breier Mo. 04.11.2024
19:00 – 

20:30 Uhr
ONLINE

über ZOOM
10,- €

Kurz und knapp erhalten Sie zu einem 
konkreten Aspekt eines Themas einen 
neuen Impuls für Ihre Arbeit und tauschen 
sich mit anderen aus. 

Die Kurzimpulse finden online, mit mini-
malem Aufwand statt: wir verwenden das 
Videokonferenztool Zoom. Sie benötigen 
PC, Laptop oder Tablet mit Internetzugang, 
Kamera, Mikrofon und Lautsprecher. Eine 
genaue Anleitung sowie die Zugangsdaten 
erhalten Sie nach der Anmeldung. 

Online-Kurzimpuls: Sprachförderung: Gemein-
sames Nachdenken über Sprache und Schrift 

Der Begriff „Literacy“ bezieht sich nicht nur auf die Fähigkeiten des Lesens 
und Schreibens, sondern bezeichnet auch Kompetenzen wie Textverständnis, 
Sinnverständnis, Erfahrungen mit der Erzähl- und Lesekultur der jeweiligen 
Gesellschaft, Vertrautheit mit Büchern und anderen schriftbezogenen Medien. 
In der Kita geht es vor allem um den Umgang mit Büchern und Geschichten 
sowie um das Interesse an Schriftsprache. In diesem Kurzimpuls lernen Sie 
verschiedene praktische Möglichkeiten kennen, das Interesse an Sprache 
und Schrift beim Vorlesen und in alltäglichen Situationen auf unkomplizierte 
und kurzweilige Weise zu wecken.

 Kurs-Nr.  Kursleitung Termin  Zeit  Ort Gebühr

BA 2113 Bärbel Sender Di. 01.10.2024
19:30 – 

21:00 Uhr
ONLINE

über ZOOM
10,- €
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Themenbereich
Pädagogische Grundlagen

7

Lehrgang: Pädagogische Basisqualifizierung
Der Lehrgang richtet sich an Personen, die in einem nicht-pädagogischen 
Beruf eine Erstausbildung haben und als sog. „Profilergänzende Kraft“ in 
einer Einrichtung arbeiten möchten. Der Lehrgang vermittelt pädagogische 
Grundlagen sowie Kenntnisse über Strukturen und Besonderheiten in Kitas. 

Dabei geht es zunächst um die rechtlichen Grundlagen sowie ein grundle-
gendes Verständnis der kindlichen Entwicklung. Sie entwickeln ein pädagogi-
sches Selbstverständnis und reflektieren Ihre berufliche Motivation. Weitere 
Schwerpunkte liegen auf der sprachlichen Bildung, dem kindlichen Lernen 
sowie der Kommunikation und Zusammenarbeit mit den Eltern. 

Der Lehrgang endet mit einer Abschlusspräsentation, bei der die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer ihre persönliche Weiterentwicklung noch einmal 
reflektieren und präsentieren. Bei erfolgreichem Abschluss sowie regelmä-
ßigem Besuch wird ein Zertifikat übergeben.   

Der Lehrgang umfasst 14 Blocks, die immer  freitags und samstags stattfinden 
(insgesamt 160 UE).

Für weitere Informationen fordern Sie bitte unsere ausführliche Detailinfo 
an (Tel. 0631/36258-16). 

Kurs-Nr. Kursleitung Kursbeginn Zeit Ort Gebühr

AY 2101 Dozententeam
Fr. 06.10. + 

Sa. 07.10.2023
Fr. 9:00-16:00
Sa. 9:00-13:00

WBZ U30 1.350,- €*

*zahlbar in Raten

Hinweis:

Der nächste Lehrgang „Pädagogische Basis- 

qualifizierung“ startet im im Januar 2025. 

Gerne nehmen wir Sie bereits jetzt auf die 

 Interessentenliste auf. 

Lehrgang: Leitungsqualifizierung

Die Leitung einer Kita ist eine anspruchsvolle Aufgabe, die sich in den letz-
ten Jahrzehnten deutlich verändert hat. Da viele Anforderungen, wie z. B. 
Personalführung, Steuerung und Begleitung von Veränderungsprozessen, 
Gestaltung der internen und externen Kommunikation in der regulären 
Ausbildung für Erzieherinnen und Erzieher nicht abgebildet werden, sieht 
die Fachkräftevereinbarung nun die Leitungsqualifizierung vor. Alle Kitalei-
tungen, die noch keine leitungsspezifische Qualifizierung absolviert haben, 
müssen den Lehrgang „Leitungsqualifizierung“ daher innerhalb von fünf 
Jahren nachweisen.  

Der Lehrgang richtet sich an Leitungskräfte sowie stellvertretende Leitungen 
und an pädagogische Fachkräfte, die die Übernahme einer Leitungsposition 
anstreben. 

Neben detaillierten Informationen zum rechtlichen Kontext reflektieren Sie 
Ihre eigene Rolle sowie Ihre persönlichen und pädagogischen Ziele. Sie 
lernen, Ihr eigenes Führungs-, Kommunikations- und Konfliktverhalten zu 
analysieren und weiterzuentwickeln. Auch die Themen Personalführung, 
Konzeptionelle Ausrichtung und Zusammenarbeit mit den Eltern sind wich-
tige Schwerpunkte. 

Der Lehrgang umfasst insgesamt 15 Termine mit jeweils 8 UE (insgesamt 
120 UE). 

Für weitere Informationen fordern Sie bitte unsere ausführliche Detailinfo 
an (Tel. 0631/36258-16). 

Kurs-Nr. Kursleitung Kursbeginn Zeit Ort Gebühr

AZ 2106 Dozententeam Mo. 15.01.2024 9:00-16:00 WBZ U30 1.350,- €*

Themenbereich
Leitung & Führung

*zahlbar in Raten

LEITEN & FÜHREN
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Magic Wonder:
Die Dienstplangestaltung in Kitas

Um alle Bedürfnisse bei der Dienstplanerstellung zu berücksichtigen, glaubt 
man manchmal, Zauberkräfte zu brauchen. Der Personalschlüssel muss 
erfüllt werden, Pausenzeiten eingehalten werden, gesetzliche Regelungen 
und rechtliche Vorschriften müssen berücksichtigt werden und möglichst 
gerecht soll es auch zugehen. Manchmal muss man auch mit spontanen 
Umstrukturierungen, Engpässen und Personalmangel umgehen.  

In dieser 1-tägigen Fortbildung beschäftigen wir uns daher mit den Tücken 
der Dienstplangestaltung. Es geht dabei zunächst um arbeitsrechtliche 
Grundlagen sowie die Grundpersonalisierung. Außerdem beschäftigen wir 
uns mit der IST-Lage der Personalisierung seit dem Kita-Gesetz vom 1.7.2021. 

Weitere Inhalte: 
● Kita-Landschaft im Wandel – wie können wir damit umgehen
● Personalausfall hat System und ist planbar
● ESSP / Handlungsplan in Rheinland-Pfalz
● Wie sieht das „Worst-Case“-Szenario aus?

Wir nehmen uns außerdem genügend Zeit zum Austausch und gemeinsamen 
Entwickeln von Lösungen. 

Kurs-Nr. Kursleitung Termin Zeit Ort Gebühr

AZ 2115 Anke Jendahl Mo. 06.05.2024 9:00-16:00 WBZ U30 120,- €

BA 2116 Anke Jendahl Mo. 18.11.2024 9:00-16:00 WBZ U30 120,- €

Lehrgang: Qualifizierung zur Praxisanleitung  
von Erzieherinnen im Berufspraktikum

Für pädagogische Fachkräfte, die Praktikantinnen und Praktikanten sowie 
angehende Erzieherinnen und Erzieher anleiten, ist die Zusatzqualifizierung 
„Praxisanleitung“ verbindlich vorgeschrieben. Der Träger muss dafür sorgen, 
dass in jeder Einrichtung eine Fachkraft zur Verfügung steht, die gemäß 
der trägerübergreifenden Rahmenvereinbarung qualifiziert ist. In diesem 
Lehrgang werden Sie auf Ihre neue Aufgabe vorbereitet. 

Die Inhalte orientieren sich an der Rahmenvereinbarung und umfassen 
vier große Blocks: 
● Den Anleitungsprozess planen und vorbereiten (11. + 12.06.2024) 
● Den Anleitungsprozess gestalten (09. + 10.07.2024)
● Den Anleitungsprozess vertiefen (17.+ 18.09.2024)
● Den Anleitungsprozess abschließen (06.11.2024)

Der Lehrgang umfasst insgesamt 7 Termine mit jeweils 8 UE (insgesamt 
56 UE).

Für weitere Informationen fordern Sie bitte unsere ausführliche Detailinfo 
an (Tel. 0631/36258-16). 

7 Termine: jeweils Dienstag und Mittwoch

Kurs-Nr. Kursleitung Kursbeginn Zeit Ort Gebühr

AZ 2103 Dozententeam Di. 11.06.2024 9:00-16:00 WBZ U30 640,- €*

*zahlbar in Raten
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Stellvertretungen unter sich – Die Rolle der  
Stellvertretung als Waage der Einrichtung

Stellvertretende Leitungen haben eine anspruchsvolle und wichtige Rolle 
in der Kita, die mit besonderen Anforderungen einhergeht. Wenn man 
diese Tätigkeit übernimmt, ändern sich plötzlich viele Apsekte des eigenen 
Arbeitsfeldes. Man wechselt zwischen Leitungsbüro und Gruppenarbeit hin 
und her und hat administrative Aufgaben und Personalmanagement im Blick. 
Plötzlich ist man nicht mehr „nur“ die Kollegin, andererseits ist man aber 
auch nicht die Leitung. In diesem Spannungsfeld balanciert diese Position, 
um allen Bereichen gerecht zu werden. Oft haben stellvertretende Leitungen 
das Gefühl, „zwischen den Stühlen zu sitzen“.

Hier ist Fingerspitzengefühl in alle Richtungen gefragt. In dieser 1-tägigen Fort-
bildung sind Stellvertretungen „unter sich“ und haben die Möglichkeit, sich 
ausführlich mit ihrer Rolle auseinanderzusetzen und zu lernen, „rollenklar“ 
zu handeln. Wir grenzen die eigene Erwartungshaltung und die Erwartung 
anderer voneinander ab. Außerdem setzen wir uns mit der Dynamik im Team 
auseinander und erarbeiten Kommunikations- und Konfliktlösungsstrategien 
im Umgang mit dem Team und der Leitung.

Kurs-Nr. Kursleitung Termin Zeit Ort Gebühr

BA 2117 Tina Keller Fr. 13.09.2024 9:00-16:00 WBZ U30 119,- €

LEITEN & FÜHREN



Themenbereich
Sprachliche Bildung

Donnerstag, 8.2.24
Donnerstag, 7.3.24
Donnerstag, 4.4.24
Donnerstag, 2.5.24 
Donnerstag, 6.6.24 
Donnerstag, 4.7.24
Donnerstag, 29.8.24 
Donnerstag, 19.9.24 
Donnerstag, 31.10.24

Modul 1: Frage- und Modellierungsstrategien	
Modul 2: Konzeptentwicklung		
Modul 3: Rückmeldestrategien		
Modul 4: Lesesituationen		
Modul 5: Routinesituationen		
Modul 6: Gezielte Aktivitäten		
Modul 7: Rollenspiele		
Modul 8: Spontane Sprechanlässe		
Modul 9: Abschluss „Markt der Möglichkeiten“

Kurs-Nr. Kursleitung Kursbeginn Zeit Ort Gebühr

AZ 2102 Bärbel Sender Do. 08.02.2024 9:00-16:00 WBZ U30 821,- €
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Lehrgang: Alltagsintegrierte Sprachförderung –  
„Mit Kindern im Gespräch“

Wie können wir auch im Trubel des Alltags gut und lange mit den Kindern kom-
munizieren? Wie können wir Sprache alltagsintegriert und vor allem nachhaltig 
fördern? Dazu erhalten Sie in diesem 9-tägigen Qualifizierungslehrgang vielfältige 
Informationen und Anregungen. Sie erlernen mehrere Sprachförderstrategien 
und deren praktische Anwendung in Schlüsselsituationen kennen. Zentraler As-
pekt ist dabei die Verbesserung der Interaktionsqualität in alltäglichen Situationen. 

Gespräche werden so gestaltet, dass Kinder sprachlich aktiv und zum Denken 
angeregt werden. 

Voraussetzung für die Vergabe des Abschlusszertifikats am Ende der Reihe 
ist zum einen der Besuch aller Module (falls ein Modul verpasst wird, muss 
dieses eigenverantwortlich nachgeholt werden) sowie die Bearbeitung aller 
Praxisaufgaben. Im neuen Kita-Gesetz wird jeder Erzieherin und jedem Erzie-
her der Besuch des Lehrgangs empfohlen. Für alle Sprachbeauftragten ist der 
Lehrgang verpflichtend. 

SPRACHLICHE BILDUNG

Themenbereich
Entwicklungsbegleitung, 
Integration, Inklusion

ENTWICKLUNGSBEGLEITUNG, INTEGRATION, INKLUSION

Fachkraft für Kinderperspektiven  
im Kita-Beirat (FaKiB)

Kindertageseinrichtungen sind Orte FÜR und VON Kindern. Das neue Kita-
Gesetz möchte diese Tatsache stärker berücksichtigen und hat daher den 
Kita-Beirat ins Leben gerufen. Dort kommen Vertreter von Träger, Einrichtung 
und Eltern zusammen. Damit auch die Perspektive der Kinder nicht vergessen 
wird, wurde die neue Stelle „Fachkraft für Kinderperspektiven im Kita Beirat“ 
geschaffen. Diese bringt die Ansichten und Meinungen der Kinder mit ein.

Als Fachkraft für Kinderperspektiven setzen Sie sich dafür ein, dass Kinder 
sich mit ihrer Kita identifizieren, sie mitgestalten und Spuren hinterlassen. In 
dieser 1-tägigen Fortbildung lernen Sie, die Kita mit Kinderaugen zu sehen. 
Intensives Hinhören, genaues Beobachten oder auf Schatzsuche gehen sind 
methodische Schlüssel, die in der Fortbildung vermittelt werden. Außerdem 
beschäftigen wir uns mit Methoden der Partizipation wie z.B. dem Gruppenrat 
oder dem Kinderparlament und mit Möglichkeiten der Ermutigung, so dass 
der „Stärkekoffer“ der Kinder gefüllt wird. 

Ziel der Fortbildung ist es, die Sichtweise von Kindern erfassen, interpretieren 
und analysieren zu können, sowie die Interessen der Kinder im Kita-Beirat 
vertreten zu können. Nach dem Besuch der Fortbildung können Sie von 
Ihrer Einrichtung als „Fachkraft für Kinderperspektiven“ in den Kita-Beirat 
entsandt werden. 

Kurs-Nr. Kursleitung Termine Zeit Ort Gebühr

AZ 2120 Ulrike Strubel Fr. 02.02.2024 09:00-16:00 WBZ U30 127,- €

BA 2121 Ulrike Strubel Do.14.11.2024 09:00-16:00 WBZ U30 127,- €
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ENTWICKLUNGSBEGLEITUNG, INTEGRATION, INKLUSION

„Ran an den Tisch“:  
Die Mahlzeiten – Genuss oder Verdruss?

Essenssituationen bergen oft große Herausforderungen und sorgen für 
Stresssituationen im Kita-Alltag. Das Thema Essen nimmt einen bedeu-
tenden Raum ein, auch weil inzwischen deutlich mehr Kinder an den 
Mahlzeiten teilnehmen als früher. Manche Kinder erleben zu Hause kaum 
gemeinsame Essenssituationen und haben oft ein schwieriges Verhältnis 
zum Thema Essen. 

„Mahlzeiten und Ernährung“ sind zu zentralen Lern- und Erfahrungsfeldern 
für Kinder geworden und sind mehr, als „nur“ Nahrungsaufnahme. Wer 
entscheidet, was auf den Teller kommt? Was ist ein Probierklecks? 

Kurs-Nr. Kursleitung Termin Zeit Ort Gebühr

AZ 2124 Tina Keller Do. 11.04.2023 9:00-16:00 WBZ U30 119,- €

Störende Kinder sind entmutigte Kinder -  
Einführung in die Dreikurspädagogik

Kurs-Nr. Kursleitung Termine Zeit Ort Gebühr

AZ 2122 Ulrike Strubel
Mo. 04.03. +

Di. 05.03.2024
9:00-16:00 WBZ U30 254,- €

BA 2123 Ulrike Strubel
Mi. 09.10. +

Do. 10.10.2024
9:00-16:00 WBZ U30 254,- €

Kinder, die den Clown spielen, die ständig unsere Aufmerksamkeit wollen, 
die fast nichts mitmachen wollen, die schlagen, treten, beißen, wer kennt 
sie nicht? Der Pädagoge Rudolf Dreikurs (Autor von: „Kinder fordern uns 
heraus“) hat dafür ein Erklärungsmodell geliefert: Kinder verfolgen mit ihrem 
Störverhalten vier verschiedene Ziele. Wenn es dem Erwachsenen gelingt, 
diese Ziele des Kindes zu erkennen, dann kann er auch aussteigen aus den 
zeit- und kraftraubenden Machtkämpfen und den endlosen Diskussionen. 
In dieser 2-tägigen Fortbildung erfahren Sie, wie es geht.

Weitere Schwerpunkte: 
● Die Dreikurspädagogik im Überblick
● Die zentrale Bedeutung des Zugehörigkeitsgefühls
● �Die 4 Nahziele nach Dreikurs: Aufmerksamkeit erregen - Machtkampf - 

Rache/Vergeltung -  Rückzug/vermeintliche Unfähigkeit
● Woran erkenne ich diese Ziele?
● Wie steige ich aus diesen Kreisläufen aus?

Hinweis: Bei veränderten Bedingungen durch die Corona-Situation kann 
die Fortbildung auch online stattfinden.

„Stell dich nicht so an –  
früher hat’s auch keinem geschadet“

Das Schutzkonzept: Achtsamkeit und Prävention für pädagogisches 
Handeln
 
Achtsam und empathisch sein für die Gefühle der Kinder. Sie wahrnehmen 
und „richtig“ einordnen. Kinder ernst nehmen, mit all ihren Anliegen. Mit 
diesen Themen müssen sich Einrichtungen bei der Erarbeitung von Schutz-
konzepten auseinandersetzen. Dem entgegen stehen Überforderungssitua-
tionen, Stress, Personalengpässe und immer mehr Aufgaben. Das macht es 
einem im pädagogischen Alltag nicht immer leicht, Situationen einzuschätzen.
 
In dieser 1-tägigen Fortbildung setzten wir uns mit den Dimensionen von 
pädagogischem Fehlverhalten auseinander. Wir diskutieren Ursachen und 
Erkennungsmerkmale und erarbeiten praxisnahe Lösungsansätze. Der Fokus 
liegt in der Prävention und der Erarbeitung einer ehrlichen Fehlerkultur, die es 
den Teams ermöglicht, Beobachtungen und Wahrnehmungen anzusprechen 
und gemeinsam Lösungen zu finden. 

Die Auseinandersetzung mit den gesetzlichen Grundlagen wird ebenfalls 
Teil der Fortbildung sein. Darauf aufbauend thematisieren wir verschiedene 
Formen pädagogischen Fehlverhaltens, suchen die Ursachen dafür und 
erarbeiten neue Handlungsstrategien.

Kurs-Nr. Kursleitung Termin Zeit Ort Gebühr

AZ 2125 Tina Keller Fr. 14.06.2024 9:00-16:00 WBZ U30 119,- €

Wer entscheidet über Hunger, Durst oder Sättigung? Essen mit allen Sinnen 
erleben oder „zack zack“ im Alltag? 

In dieser 1-tägigen Fortbildung erarbeiten wir, wie Kinder in entspannter und 
anregender Atmosphäre essen lernen können. Wir reflektieren pädagogische 
Haltungen und verschiedene Essenssituationen. Zudem thematisieren wir 
Raum, Zeit und Gestaltungsmöglichkeiten für die unterschiedlichen Essens-
situationen mit dem Ziel, Essen als wertvolle Lern- und Bildungsprozesse 
zu erkennen. 



ENTWICKLUNGSBEGLEITUNG, INTEGRATION, INKLUSION

Bedürfnisorientierte Pädagogik –  
Das Kind im Mittelpunkt

Pädagogische Fachkräfte sollten den Bildungs- und Explorationsbedürfnissen 
eines jeden Kindes gerecht werden. Dafür ist es erforderlich, die Bedürfnisse 
und Entwicklungen der einzelnen Kinder wahrzunehmen und auf sie einzu-
gehen.  Im Kita-Alltag kommen Bedürfnisse und Ansprüche von Kollegen, 
Eltern und Träger dazu. Dies bedeutet für die Fachkräfte einen Spagat, damit 
der Blick immer wieder auf das Kind gelenkt wird. 

In dieser 1-tägigen Fortbildung lernen wir, damit umzugehen: 
● �Unterschiedliche Bedürfnisse der Kinder aufmerksam und sensibel wahr-

nehmen
● Bedürfnisse von Kindern, Eltern, Kollegen von den eigenen differenzieren
● �Entwicklungspotentiale und Lernbedürfnisse, Lernwege und Lerntempo 

leichter erkennen und achten
● �Reflexion der Rolle der pädagogischen Fachkraft bei der emotionalen und 

Werteentwicklung des Kindes
● �Umgang mit wahrgenommenen Unterschieden
● �Weiterentwicklung pädagogischer Möglichkeiten, auf Kinder einzugehen 

um jedem einzelnen noch gerechter zu werden. 

Kurs-Nr. Kursleitung Termin Zeit Ort Gebühr

BA 2128 Sabine Breier Do. 26.09.2024 9:00-16:00 WBZ U30 108,- €

1514

Autistische Kinder verstehen und stärken

Kurs-Nr. Kursleitung Termine Zeit Ort Gebühr

BA 2127 Bärbel Sender Do. 05.09.2024 9:00-16:00 WBZ U30 119,- €

Jedes Kind ist einzigartig, das gilt auch für Kinder mit einer Autismus-
Spektrum-Störung. Trotz unterschiedlicher Ausprägungen der ASS-Symptomatik 
gibt es einige Besonderheiten im Wahrnehmen, Verhalten, Verstehen, Denken 
und Lernen von Kindern im Autismus-Spektrum.

In dieser 1-tägigen Fortbildung sollen Grundlagen und Grundprinzipien vermittelt 
werden, die den gemeinsamen Alltag in der Kita erleichtern und eine gelingende 
Integration ermöglichen. Dazu ist es hilfreich, wenn sich pädagogische Fachkräfte 
autistische Verhaltensweisen und Reaktionen erklären und dadurch angemessen 
und verständnisvoll agieren und reagieren können.

Weitere Inhalte: 
● Grundlagen zum Krankheitsbild Autismus-Spektrum-Störung
● Typische Anzeichen für ASS
● Geeignete Ausstattung und Strukturierung in der Kita
● �Handlungsmöglichkeiten im Umgang mit herausfordernden Verhaltensweisen
● Einblick in den TEACH-Ansatz und seine Möglichkeiten im Kita-Alltag
● Fallbesprechungen

Kinderängste verstehen und achtsam begleiten

Kurs-Nr. Kursleitung Termin Zeit Ort Gebühr

BA 2129 Bärbel Sender Fr. 27.09.2024 9:00-16:00 WBZ U30 119,- €

Im Laufe der Entwicklung erleben Kinder unterschiedliche Arten von Ängsten: 
Trennungsangst, Angst vor dem Alleinsein, Angst vor Dunkelheit, Angst vor 
Gespenstern oder Drachen… diese Ängste sind normal und wandeln sich 
entwicklungsbedingt. Daneben entstehen kindliche Ängste auch als Reaktion 
auf Veränderungen oder belastende Ereignisse. Um diese unterschiedlichen 
Ängste gut bewältigen zu können, sind Kinder auf eine liebevolle und wert-
schätzende Begleitung ihrer Bezugspersonen angewiesen. 

In dieser 1-tägigen Fortbildung werden grundlegende Fragen zum Thema Kin-
derängste geklärt und Möglichkeiten vermittelt, wie pädagogische Fachkräfte 
in Zusammenarbeit mit dem familiären Umfeld Kinder bei der Bewältigung 
ihrer Ängste unterstützen können.

Die „Großen“ in der Kita - das letzte Kita-Jahr 
und den Übergang zur Schule gestalten

Der Übergang von der Kindertagesstätte zur Schule stellt eine bedeutende 
Schnittstelle in der Entwicklung von Kindern dar. Kinder lösen sich vom Bishe-
rigen und richten sich auf das Zukünftige aus. Übergangssituationen beinhalten 
Entwicklungsaufgaben und Herausforderungen sowohl für das Kind als auch für 
seine Bezugspersonen. Sie sind mit vielfältigen Hoffnungen, Erwartungen und 
Befürchtungen verbunden und erfordern eine besondere Aufmerksamkeit aller 
Beteiligten. In dieser 1-tägigen Fortbildung geht es darum, wie diese wichtige 
Entwicklungsphase in kooperativem Kontakt mit Eltern und Grundschule gestaltet 
werden kann, damit der Übergang in die Schule für die Kinder nicht zum Bruch 
sondern zur Brücke wird.

Weitere Inhalte: 
● Schulfähigkeit als gemeinsame Aufgabe von Eltern, Kita und Schule
● Entwicklungsaufgaben
● Anschlussfähigkeit von Bildungsprozessen
●  lernmethodische Kompetenzen
● Bildungsdokumentation
● positives Selbstkonzept

Kurs-Nr. Kursleitung Termin Zeit Ort Gebühr

BA 2126 Bärbel Sender Mi. 03.07.2024 9:00-16:00 WBZ U30 119,- €



SELBSTFÜRSORGE, RESILIENZ, ENTSPANNUNG

1716

Gefühl bis in die Fingerspitzen

Immer mehr Kinder haben eine unzureichende Körperwahrnehmung, dies 
hat immer Auswirkungen auf die Entwicklung und das Verhalten der Kinder. 
Kinder, die sich schlecht spüren, „ecken“ oft an, haben ein diffuses Kör-
perschema, eine mangelnde Kraftdosierung usw. Wie dies mit schulischen 
Leistungen z.B. Schreiben, Orientierung (rechts/links... ) zusammenhängt, 
wollen wir in dieser 1-tägigen Fortbildung erörtern.

Weitere Schwerpunkte: 
● Theorie und Praxis der Eigenwahrnehmung (Propriozeption)
● Entwicklung des Körperschemas, Zusammenhänge, Störungsbilder

Sie erhalten viele Anregungen, wie Sie im Kindergartenalltag auf eine gesunde 
Entwicklung der Körperwahrnehmung einwirken können.

Kurs-Nr. Kursleitung Termin Zeit Ort Gebühr

BA 2134
Gabriele 

Weissinger
Fr. 30.08.2024 9:00-16:00

WBZ U30
und U28

97,- €

Gesundheitsfürsorge im Kindergarten für Groß und 
Klein – Entspannt und stark durch den Alltag 

Kurs-Nr. Kursleitung Termin Zeit Ort Gebühr

BA 2135
Gabriele 

Weissinger
Fr. 29.11.2024 9:00-16:00 WBZ U30 97,- Euro

Im Alltag überschreitet man (oft unbewusst) die eigene Belastungsgrenze. 
Wir denken zuerst an andere und achten nicht auf die Warnsignale des 
eigenen Körpers. Dies kann sich durch Rückenprobleme, Schlafstörungen 
oder Erschöpfungssymptome äußern. Wie können wir mit den Herausforde-
rungen des Alltags besser umgehen, wie werden wir resilient und wie kann 
die Gesundheit durch Stressbewältigung erhalten werden?
In dieser 1-tägigen Fortbildung beschäftigen wir uns mit Stressfaktoren in 
der Kita, wie man sie erkennt und professionell damit umgeht. Sie lernen 
Möglichkeiten kennen, wie Sie sich durch erfolgreiches Aufgaben- und Zeit-
management vor Überlastung schützen. Wer Warnsignale frühzeitig erkennt, 
fördert nicht nur die eigene Gesundheit. Anhand der eigenen Erfahrungen 
können Sie den Transfer für die Arbeit mit den Kindern gestalten.

Weitere Schwerpunkte: 
● Achtsame Körper- und Atemübungen – wie kann ich innere Ruhe erfahren?
● Inseln im Alltag – woraus schöpfe ich Kraft?
● �Ruhephasen – was brauchen die Kinder / was brauche ich, um wieder 

„runter“ zu kommen?

Resilienz für Kinder - Wie können Fachkräfte 
die Entwicklung seelischer Widerstandskraft 
bei Kindern unterstützen?

Kinder werden nicht resistent geboren – die Fähigkeit zu seelischer Wider-
standskraft, zum kompetenten Umgang mit Veränderungen, Belastungen 
und Krisen entwickelt sich erst nach und nach. Besonders wichtig ist dabei 
der Kontakt zu den Bezugspersonen. Resilienz wird durch eine Vielzahl von 
Schutz- und Risikofaktoren beeinflusst. Der Kita kommt im Hinblick auf die 
Resilienzförderung eine große Bedeutung zu. 

Diese 1-tägige Fortbildung richtet sich an pädagogische Fachkräfte, die die 
seelische Widerstandskraft der ihnen anvertrauten Kinder und auch ihre eigene 

Kurs-Nr. Kursleitung Termin Zeit Ort Gebühr

AZ 2130 Bärbel Sender Do. 22.02.2024 9:00-16:00 WBZ U30 119,- €

entwickeln wollen. Dazu erhalten Sie grundlegendes Wissen über Resilienz, 
Schutz- und Risikofaktoren sowie die Grundlagen von Resilienzförderung in 
der Kita. Außerdem werden praktische Umsetzungsmöglichkeiten erarbeitet. 

Themenbereich
Selbstfürsorge, Resilienz,  
Entspannung

Coaching für pädagogische Fachkräfte -  
Kompetenz und Resilienz ist Ihr Gewinn!

Sie möchten Kompetenzen erweitern, Konflikte konstruktiv lösen und Kraft 
schöpfen? Dann kommen Sie zum Coaching für pädagogische Fachkräfte 
(mit oder ohne Leitungsfunktion). In dieser 3-tägigen Fortbildung sammeln 
Sie zusätzliches Know-how, das Sie sowohl im Alltag mit Kindern als auch 
im Team und bei Elterngesprächen souverän und gekonnt anwenden. 

Sie bekommen ein sicheres Gespür für die Wirkung von Er- und Entmuti-
gung. Sie stehen zu Ihren pädagogischen Zielen und Werten, vertreten diese 
selbstbewusst im Kita-Alltag. Sie lernen, Grenzen zu setzen, kennen dazu 
passende Techniken und innere Haltungen. Sie nehmen sich selbst ernst 
und wichtig, bleiben gelassen und authentisch, auch in stressigen Zeiten. 

Weitere Inhalte: 
● Ermutigung – und Menschen blühen auf!
● Gefühle – Kompass, wenn Kinder störendes Verhalten zeigen
● Grenzen setzen – ohne zu verletzen
● Selbstfürsorge – will gelernt sein

Hinweis: falls Sie ein Coaching für Ihr gesamtes Team wünschen, organi-
sieren wir dies gern für Sie!

3 Termine: jeweils Donnerstag, 14.3.2024, 18.4.2024, 13.6.2024

Kurs-Nr. Kursleitung Kursbeginn Zeit Ort Gebühr

AZ 2131 Ulrike Strubel Do. 14.03.2024 9:00-16:00 WBZ U30 381,- €



Themenbereich
Musik, Bewegung,  
Kreativität

MUSIK, BEWEGUNG, KREATIVITÄT

1918

„Flinke“ Finger machen schlau

Kurs-Nr. Kursleitung Termin Zeit Ort Gebühr

AZ 2140 Jutta Hager Fr. 01.03.2024 9:00-16:00 WBZ U01 112,- €

Arbeiten mit den Händen ist mehr als „nur“ Basteln und Malen. 
Unterstützt von anthropologischer Forschung sehen wir einen deutlichen 
Zusammenhang von gestalterischer Handarbeit und der Entwicklung von 
Sprachkompetenz. „Fingerfertigkeit“ ist quasi ein Förderprogramm für einen 
gesamtheitlichen Entwicklungsprozess und die Erlangung vieler Schlüs-
selkompetenzen wie Sprache und Mathematik sowie emotionaler und 
ästhetischer Fähigkeiten. Aber auch Koordination, Geduld, Ausdauer und 
Präzision können profitieren. 

Papier ist ein allen Kindern bekannter und niederschwelliger „KUNST-Stoff“ 
für viele Mal- und Bastelarbeiten. Ob selbst geschöpft oder selbst bemalt/
buntbedruckt für die japanische Faltkunst „Origami“ - der Umgang mit Papier 
bietet viele sinnliche Erfahrungen, visuelle, haptische und auditive Reize, 
Sprechgelegenheiten sowie vielfältige Anregungen zur Wortschatzbildung. 

In dieser 1-tägigen Fortbildung widmen wir uns den Fingerfertigkeiten 
mit Spaß und Leichtigkeit und üben, wie man Kinder dabei wertungsfrei 
begleiten kann.  

Weitere Inhalte: 
● Papierschöpfen unter Verwendung von Naturmaterialien 
● Japanische Faltkunst für Kinder ab 4 Jahren 
● Recycling Ideen für Papier
● Ästhetische Kompetenz und sprachliche Begleitung kreativen Arbeitens 

Das Verbrauchsmaterial wird gestellt und ist bereits in der Gebühr enthalten. 

Neue Kraft schöpfen durch Kreativität 

Durch steigende Anforderungen und große Herausforderungen 
im Umgang mit Eltern, Kindern und Kollegen fühlen sich viele pädagogische 
Fachkräfte erschöpft und ausgebrannt. Wie kann man wieder kreative Leich-
tigkeit und Lebensfreude in den pädagogischen Alltag bringen? Wie schaffen 
wir Platz für kreative Lösungen und neue Ideen. In dieser 1-tägigen Fortbil-
dung „kitzeln“ wir das gestalterische Potential aus jedem einzelnen heraus. 

Im theoretischen Teil geht es zunächst darum, welche Voraussetzungen es 
braucht, damit das Potential jedes Einzelnen sich im Team entfalten kann 
und wie sich diese Erkenntnisse auf die Arbeit mit Kindern übertragen lassen. 
Im praktischen Teil dürfen Sie auf dem Weg zu Ihrem kreativen Potential 
viel selbst ausprobieren. Dabei zeigen sich oft unbekannte Kompetenzen 
und Stärken. 

Anschließend spüren wir Plätze im Gruppenraum für Kreativität auf, denn 
Raum für Kreativität gibt es in der kleinsten Ecke. Was feuert die Gestal-
tungslust an? Was blockiert eher? Wir lernen, eine wertschätzende, ermuti-
gende Haltung einzunehmen, die es den Kindern ermöglicht, ebenfalls ihr 
Potential zu entfalten. 

Das Verbrauchsmaterial wird gestellt und ist bereits in der Gebühr enthalten. 
Hinweis: Die Fortbildung eignet sich auch gut für ein komplettes Team!

Stressmanagement

„Stressquellen lassen sich nicht einfach ausschalten, wir können 
aber den Umgang mit ihnen zu unseren Gunsten verbessern.“ 
(Sigfried Santura)

Unter Stressmanagement werden Methoden zusammengefasst, die bei 
der Stressbewältigung sowie der Reduzierung und Vorbeugung von Stress 
helfen. In dieser 1-tägigen Fortbildung wollen wir uns, aufbauend auf dem 
Konzept der Salutogenese, mit Stressfaktoren und Situationen, die Stress 
auslösen, auseinandersetzen. Dabei geht es um den Umgang mit Stress und 
die Identifizierung von Stressoren bei Erwachsenen und Kindern. 

Um Drucksituationen und Stress gezielt vorzubeugen oder Stressmomente 
erfolgreich zu bewältigen, müssen wir uns mit den persönlichen Auslösern 
von Stress wie auch der individuellen Wahrnehmung auseinandersetzen. Wir 
lernen, eigene Bedürfnisse und Grenzen zu erkennen und beschäftigen uns 
mit Methoden der Stressbewältigung. 

Wir verbinden theoretisches Wissen und praktische Empfehlungen, um 
Ihre Arbeitszufriedenheit und das Wohlbefinden der Kinder zu stärken, um 
die nötige Kraft für die Ausübung des Berufs zu erhalten bzw. (wieder) zu 
gewinnen.

Kurs-Nr. Kursleitung Termin Zeit Ort Gebühr

AZ 2132
Gabriele  

Pelzeder-Haag
Do. 21.03.2024 9:00-16:00

WBZ U01 
Werkraum

112,- €

Kurs-Nr. Kursleitung Termin Zeit Ort Gebühr

AZ 2133 Sabine Breier Do. 27.06.2024 9:00-16:00 WBZ U30 108,- €



Themenbereich
Zusammenarbeit 
mit Eltern

2120

ZUSAMMENARBEIT MIT ELTERN

Zusammenarbeit mit Familien gestalten

Kurs-Nr. Kursleitung Termin Zeit Ort Gebühr

AZ 2150 Sabine Breier Mi. 17.04.2024 9:00 – 16:00 WBZ U30 108,- €

Die Zusammenarbeit mit Eltern ist ein zentrales Aufgabenfeld
pädagogischer Fachkräfte, das in den letzten Jahren an Bedeutung gewonnen 
hat und dem in der Ausbildung recht wenig Stellenwert eingeräumt wird. Oft 
stellt uns dieses Thema jedoch vor große Herausforderungen.  Die Verzah-
nung mit der familiären Erziehung, die Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
und die Berücksichtigung heterogener Lebenslagen stellen die Fachkräfte vor 
weitreichende Anforderungen. In dieser 1-tägigen Fortbildung beschäftigen 
wir uns mit der Frage, wie die Zusammenarbeit gut gelingen kann.

Inhalte: 
● Verschiedene Arten der Zusammenarbeit mit Familien kennenlernen
● Förderliche Faktoren zur Zusammenarbeit
● Kommunikationsgrundlagen
● Elternabende gestalten
● Tür- und Angel-Gespräche gestalten
● �Eine professionelle, partizipative Haltung sowie pädagogisches Handeln in 

der Zusammenarbeit mit Eltern und Familie zu entwickeln
● ransparenz des Kitaalltages

Kinderlieder mit der Ukulele begleiten

Kurs-Nr. Kursleitung Termin Zeit Ort Gebühr

BA 2141 Georg Feils Di. 19.11.2024 9:00-16:00 WBZ U30 116,- €

Singen fällt leichter und macht mehr Spaß, wenn ein Instrument begleitet. 
Die Ukulele bietet dazu die besten Voraussetzungen. Ukulele spielen kann 
jeder ganz leicht lernen. In dieser 1-tägigen Fortbildung erlernen Sie die 
Grundlagen des Akkordspiels. Zur Begleitung von Liedern reichen häufig 
ein oder zwei Akkorde. 

Wir arbeiten mit einem Buch, in dem eine Vielzahl traditioneller, im Kinder-
garten häufig gesungener Lieder für Ukulele bearbeitet sind. Daneben gibt 
es auch neuere, leicht zu lernende Lieder von den Kinderliedermachern 
von „Kindermusik.de“. Am Ende des Tages wird jeder ca. 20 Lieder spielen 
können. Außer kurzen Fingernägeln an der linken Hand braucht es dazu keine 
Voraussetzungen oder Vorkenntnisse. Das Buch inkl. CD mit den Liedern 
ist im Kurs erhältlich.  Instrumente - soweit vorhanden - bitte mitbringen. 

Auf Wunsch können auch Ukulelen erworben werden. Bei Interesse bitte bei 
der Anmeldung angeben (Kosten: 50 Euro inkl. Tasche und Stimmgerät).

Lieder & Spiele für Krabbler, Hüpfer & Neugiernasen

In dieser 1-tägigen Fortbildung lernen Sie eine Vielzahl einfacher und 
einfachster Fingerspiele und Klanglieder kennen. Wir beschäftigen uns 
mit Bewegungs- und Wahrnehmungsspielen, die insbesondere das Gehör 
schulen. Wir probieren rhythmische Sprechspiele und Geräuschegeschichten 
aus und lernen, wie man auf allereinfachste Weise Lieder mit Instrumenten 
begleitet. Kinder lieben Rituale und Wiederholungen. 

Deshalb wird ein besonderer Schwerpunkt sein, solche Lieder und Spiele 
vorzustellen, mit denen beispielsweise Begrüßung und Abschied, Kennenler-
nen der Namen, Geburtstag und Essen, Ruhephasen und das zu Bett gehen 
begleitet werden können. Gerne dürfen Sie eigenes Material mitbringen. 

Wir beschäftigen uns außerdem mit der Entwicklung der kindlichen Stimme, 
Wahl der Tonart und grundsätzlichen Fragen zu Methodik und Didaktik des 
Singens und Musizierens mit kleinen Kindern. 
Bitte bequeme Kleidung mitbringen.

Kurs-Nr. Kursleitung Termin Zeit Ort Gebühr

BA 2142 Georg Feils Mi. 20.11.2024 9:00-16:00 WBZ U30 116,- €

Hinweis:

In allen Kursgebühren 

enthalten sind ausführliche 

Seminarunterlagen, 

Getränke sowie Kaffee- 

pausen mit Obst.

Hinweis:

Siehe auch S. 26: 

Fortbildung  

U3-Schlüsselthemen -  

So holen Sie die Eltern  

ins Boot



Themenbereich
Forschen, Umwelt,
Nachhaltigkeit

Vom „Haus der kleinen Forscher“ zur  
„Stiftung Kinder forschen“

Die Bildungsinitiative nennt sich um: Nach vielen 
Jahren als „Haus der kleinen Forscher“ hat die Stiftung 
sich nun einen neuen Namen gegeben und nennt 
sich ab sofort „Stiftung Kinder forschen“. Die VHS 
Kaiserslautern ist nach wie vor Partner der Stiftung 
und bietet Fortbildungen rund um die MINT-Themen 
(Mathematik, Informatik, Naturwissenschaft, Technik) 
sowie Bildung für Nachhaltige Entwicklung an. Auch 
eine Zertifizierung zum „Haus, in dem Kinder for-
schen“ ist weiter möglich. 

Sie haben Fragen zur Namensänderung?	   
Rufen Sie an: 
Barbara Emmerich, Tel. 0631 36258 -22. 

Stiftung Kinder forschen:
Nachhaltige Ideen für die Kita-Praxis

Klimawandel, Erneuerbare Energien, Artenvielfalt, Umweltschutz… Neben 
der Ökologie sind auch Themen aus den Bereichen Wirtschaft und Soziales 
wichtig beim Thema Nachhaltigkeit. Bildung für nachhaltige Entwicklung 
ist ein Bildungskonzept, das Kinder darin stärkt, unsere komplexe Welt mit 
ihren begrenzten Ressourcen zu erforschen, zu verstehen, aktiv zu gestalten 
und dabei auch an andere Menschen zu denken, die weniger haben. Dabei 
werden auch kommende Generationen in den Blick genommen.  

In dieser 1-tägigen Fortbildung beschäftigen wir uns mit Nachhaltigkeitsfra-
gen, die im Alltag der Kinder auftauchen. Sie erhalten Impulse, wie Sie die 
Kinder bei diesem Thema begleiten können sowie konkrete Umsetzungs-
ideen für die Praxis. 

Die Fortbildung dient als Baustein zur Zertifizierung Ihrer Einrichtung!

FORSCHEN, UMWELT, NACHHALTIGKEIT

Stiftung Kinder forschen:  
Forschen mit Wasser

Wasser ist für uns allge-
genwärtig: Wir trinken es, 
wir waschen uns damit, es 
regnet auf uns herab oder 
fließt in einem Fluss an uns 
vorbei. Aber wie sieht Wasser 
eigentlich aus und wie fühlt 
es sich an? Kann man Wasser 
auch hören, schmecken oder 
gar riechen? In dieser 1-tägi-
gen Fortbildung gehen Sie 
diesen und vielen anderen 
Fragen auf den Grund, so 
dass beim Entdecken und 
Forschen all Ihre Sinne zum 
Einsatz kommen. 

Kurs-Nr. Kursleitung Termin Zeit Ort Gebühr

AZ 2160 Dr. Ute Nieschalk Fr. 16.02.2024 9:00-16:00 WBZ U30 138,- €

2322

Kurs-Nr. Kursleitung Termin Zeit Ort Gebühr

AZ 2161 Dr. Jutta Zingler Mo.10.06.2024  9:00-16:00 WBZ U30 138,- €

Hinweis:

Sie möchten sich mit dem 

ganzen Team auf den Weg zu 

mehr Nachhaltigkeit machen? 

Sprechen Sie uns an. Wir  

organisieren gern eine Team- 

fortbildung für Sie! 

Die Fortbildung vermittelt grundlegendes Fachwissen zum Thema Wasser 
und unterstützt Sie zudem darin, das Entdecken und Erforschen von Natur-
phänomenen im Alltag Ihrer Einrichtung umzusetzen. Sie erfahren außerdem, 
wie Sie die Kinder zum Forschen anregen und welche Zugänge Sie dafür 
nutzen können. Darüber hinaus beschäftigen Sie sich damit, wie eine gute 
Lernbegleitung aussehen kann. 



2524

Stiftung Kinder Forschen:  
Stadt – Land – Wald – Lebensräume 
erforschen und mitgestalten

Wie viele verschiedene Insekten leben auf unserem Außengelände? Wieviel 
Wasser braucht ein Baum? Warum wird die Straße im Sommer so heiß? Ob 
in der Stadt, auf dem Land oder im Wald – die Lebensräume rund um die 
Kita bieten jede Menge Gelegenheiten zum Entdecken und Forschen in den 
Bereichen Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik (MINT).

In dieser 1-tägigen Fortbildung erhalten Sie Anregungen zum Entdecken und 
Erforschen von Lebensräumen mit Kindern. Sie lernen, Einflussfaktoren und 
Möglichkeiten für das Mitgestalten von Lebensräumen zu erkennen. Sie be-
kommen Impulse, wie Sie in einem partizipativen Prozess mit Kindern Ideen 
entwickeln und umsetzen können, um positive Veränderungen in Lebensräu-
men zu schaffen. Wir setzen uns außerdem mit dem Thema Lernbegleitung 
und Partizipation beim Entdecken, Forschen und Mitgestalten auseinander.

Die Fortbildung dient als Baustein zur Zertifizierung Ihrer Einrichtung! 

Kurs-Nr. Kursleitung Termin Zeit Ort Gebühr

AZ 2162 Dr. Ute Nieschalk Mo. 24.06.2024 9:00-16:00 WBZ U30 138,00 €

FORSCHEN, UMWELT, NACHHALTIGKEIT

Stiftung Kinder Forschen: 
Forschen zu Licht, Farben, Sehen –  
Optik entdecken

Unser Alltag steckt voller Anknüpfungspunkte zu den Themen Licht, Farben 
und Sehen. Seien es die Schatten in der Dämmerung, die veränderte 
Farbwahrnehmung durch die Sonnenbrille oder unser Spiegelbild im 
Schaufenster. 

In dieser 1-tägigen Fortbildung sammeln Sie Grunderfahrungen rund um Licht 
und Farben und erhalten Grundlagenwissen zum Thema Optik. Außerdem 
beschäftigen Sie sich mit typischen Vorstellungen, die Kinder zu Licht und 
Schatten, bunten Farben, Auge und Sehen haben. Sie lernen, die Kinder 
aufbauend auf diesen Vorstellungen in ihren Ideen zu begleiten. Außerdem 
erhalten Sie konkrete Umsetzungsideen für eigene Projekte im Kindergarten. 

Die Fortbildung dient als Baustein zur Zertifizierung Ihrer Einrichtung!

Kurs-Nr. Kursleitung Termin Zeit Ort Gebühr

BA 2163 Dr. Jutta Zingler Mo. 16.09.2024  9:00-16:00 WBZ U30 138,- €

Kinder wollen draußen sein! –  
Das Außengelände als Schlüssel zu mehr Natur- 
verbundenheit

Kinder spielen gerne draußen, sie laufen und klettern, verschwinden im 
Gebüsch und beobachten Insekten. Sie spielen in Pfützen und Kochen 
Suppe aus Pflanzen. Dabei erleben sie ihre Umwelt unmittelbar mit allen 
Sinnen, entdecken Zusammenhänge und entwickeln eigene Forscherfragen. 
In den Kitas können Außengelände und Natur rund um die Einrichtung als 
zusätzliche Räume und Ressourcen genutzt werden. 

In dieser 1-tägigen Fortbildung erleben und erarbeiten Sie, wie Sie Ihr Au-
ßengelände als Spiel- und Erfahrungsraum noch besser und anders erlebbar 
machen können. Sie bekommen Ideen, wie das Spielen und Lernen in der 
Natur gestaltet werden kann und welche Chancen bestehen, wenn das 
Außengelände selbstverständlich zur Verfügung steht. 

Außerdem lernen Sie naturpädagogische und kreative Übungen kennen, 
um Entdeckungen und Forschergeist der Kinder draußen zu unterstützen. 

Kurs-Nr. Kursleitung Termin Zeit Ort Gebühr

BA 2164 Dr. Ute Nieschalk Mo. 09.09.2024 9:00-16:00 WBZ U30 138,- €



Themenbereich
U3-Kinder

„Nur noch schnell wickeln …“ – Gestaltung von  
Schlüsselsituationen und Übergängen  
im Alltag mit jungen Kindern

Kurs-Nr. Kursleitung Termin Zeit Ort Gebühr

BA 2171 Bärbel Sender Do. 21.11.2024 9:00-16:00 WBZ U30 119,- €

U3-KINDER
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U2-Schlüsselthemen: Essen, schlafen, sauberwerden … 
So holen Sie die Eltern mit ins Boot

Für das Kind ist ein wichtiger Meilenstein der Entwicklung geschafft, wenn 
es windelfrei wird. Mit Essen, Ruhen, Schlafen werden Grundbedürfnisse 
befriedigt. Als Pädagogische Fachkraft in der Arbeit mit U2-Kindern leisten Sie 
hier einen wesentlichen Beitrag, dass dies gelingt. Doch wie sieht es mit dem 
Elternhaus aus? Wie und womit können und sollten Mütter oder Väter die 
Arbeit der Kita unterstützen? Wie kann die Zusammenarbeit gerade bei diesen 
Schlüsselthemen von 0 bis 2 Jahren zwischen Elternhaus und Kita gut gelingen? 
 
Weitere Inhalte: 
● �Wie gehe ich mit „nervigen Eltern-Fragen“ um (z.B. „Hat mein Kind genug 

getrunken, gegessen heute …? Hat es kurz oder lange geschlafen?...)
● �Sauberkeitserziehung im Sinne von „Töpfchen-Training“ gibt es in unserer 

Kita nicht. Wie vermittle ich das den Eltern?

Kurs-Nr. Kursleitung Termin Zeit Ort Gebühr

AZ 2170 Ulrike Strubel Do.20.06.2024 9:00-16:00 WBZ U30 127,- €

● �Druck und Zwang bei den Grundbedürfnissen Essen und Schlafen sind 
kontraproduktiv. Wie kann ich diese pädagogische Grundhaltung Eltern 
respektvoll kommunizieren?

…nur noch schnell die Kleinen wickeln, damit das Essen beginnen kann; nur 
noch schnell Umziehen, damit wir lange genug draußen sein können; nur noch 
schnell aufräumen, damit der Morgenkreis beginnen kann… 

Pädagogische Fachkräfte, die mit den Jüngsten arbeiten, fühlen sich nicht selten 
erschöpft angesichts der vielen Aufgaben, die noch schnell zu erledigen sind, 
um endlich zum „Wesentlichen“ zu kommen. Oft entsteht die Frage, wie es 
möglich werden kann, statt des eiligen Tuns einen gut gelebten Alltag und das 
Spielen zum Programm zu machen. 

In dieser 1-tägigen Fortbildung lernen Sie, wie der Tageslauf mit seinen Ritualen 
als Bildungsangebot genutzt, Mikroübergänge im Tagesablauf achtsam gestaltet 
und freies Spielen und thematische Angebote miteinander verknüpft werden 
können. Neben kurzen theoretischen Inputs, die anhand von praktischen 
Beispielen verdeutlicht werden, kommt dem Austausch und der Reflexion der 
bisherigen Erfahrungen der Teilnehmenden besondere Bedeutung zu. 

Anmeldung zu Fortbildungen und Lehrgängen

Haben Sie interessante Veranstaltungen gefunden, freuen wir uns auf Ihre Anmeldung. 
Wir sind für Sie da: persönlich, telefonisch oder per E-Mail: 

Isabella Troß
Telefon: 0631/36258-16

E-Mail: isabella.tross@ 
vhs-kaiserslautern.de

Barbara Emmerich
Telefon: 0631/36258-22

E-Mail: barbara.emmerich@ 
vhs-kaiserslautern.de

Es gelten die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen der VHS 
Kaiserslautern, einzusehen unter 
www.vhs-kaiserslautern.de

Für berufsqualifizierende 
Lehrgänge (z. B. Qualifizie-
rung für sprachliche Bildung, 
Leitungsqualifizierung, Basisqua-
lifizierung) gelten gesonderte 
Rücktrittsbedingungen.

Für die Anmeldung benötigen wir:
● Name und private Kontaktdaten des Teilnehmers / der Teilnehmerin,
● Name und Daten der Einrichtung,
● Rechnungsadresse der Stelle, die die Kosten übernimmt bzw.  
● Bankverbindung von der die Kursgebühr abgebucht werden kann. 

Bitte beachten Sie, dass keine Plätze reserviert werden können. Ihre Anmeldung ist erst verbindlich 
sobald die Gebühr für die Fortbildung eingegangen ist.

Nach der Anmeldung schicken wir per E-Mail eine Anmeldebestätigung an den Teilnehmer /  
die Teilnehmerin sowie an die Einrichtung. 
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